
Die neue Welt

Gott lebt jetzt in der Psychiatrie. Er war immer still

in seinem Zelt. Hat erzählt wie er die Welt erschaffen

hat. Mit all der Natur. Mit all den Tieren. Und dem

Himmel. Und warum es den Mensch gibt. Und dann

wollten die Menschen das er all das beweist!

Und forderten: „Zeige uns, wie Du den Mensch

erschaffen hast! Zeige uns, wie das mit dem

Universum wahr werden konnte1 Zeige uns, die Engel

die Dir dienen! Zeige uns, wie Du die Wunder machst!

Zeige uns, was das Leben ist! Zeige uns das, was nur

ein Gott zeigen kann!“

Und forderten: „Gebe uns allen Reichtum der möglich

ist! Gebe uns, alles Wissen das Du besitzt! Gebe uns,

alle Erkenntnisse über das Leben! Gebe uns, alle

Wahrheit die Du hast! Gebe uns, alle Macht die Dir

gehört! Gebe uns, was nur ein Gott geben kann!“

Und forderten: „Mache uns zu allmächtigen und

unsterblichen Titanen! Mache uns zu den Herren allen

Lebens! Mache uns, zu den Wissenden, mit siegendem

Denken! Mache uns, zu den Zauberern, denen alles

gelingt. Mache uns, zu dem was nur ein Gott machen

kann!“

Dann musste Gott lachen. Und alle blieben Menschen.

Alle denen Gott etwas zeigen sollte. Alle denen Gott

etwas geben sollte. Alle denen Gott etwas machen

sollte. Nur einige Menschen die nichts forderten. Die

sahen die Liebe. Mit der alles möglich ist. Für jeden

Mensch!

Gott lebt jetzt in der Psychiatrie! Mit Menschen ohne

Glauben. Mit Menschen ohne Wissen. Mit Menschen ohne

Denken. Mit Menschen ohne Liebe. Die Liebe die ihnen

alles erklärt. Mit jedem Blick. Mit jedem Gedanken. Mit

jedem Wort. Mit jedem Tag. Den Gott in ihrem Herz!
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